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Liebe Oetwilerinnen, liebe Oetwiler 
 
Vergangenes Jahr wurden zwei Initiativen vom 
Souverän angenommen, die je nach Standpunkt für 
Überraschung bis Entsetzen sorgten. Das war 
einerseits die eidgenössische Zweitwohnungs- 
initiative, die im Kanton Zürich und da vor allem in 
unserer Gemeinde keine Auswirkung haben wird. 
Anderseits war aber die vorangegangene Annahme 
der kantonalen Kulturlandinitiative genauso über-
raschend. Und sie ist für unsere Gemeinde von 
einiger Tragweite, denn unsere Baulandreserve ist 
weitgehend aufgebraucht. Ein Antrag, das Bau-
entwicklungsgebiet Bohnächer/Langächer dem 
Siedlungsgebiet zuzuweisen, ist bei der kantonalen 
Baudirektion deponiert. Wie es damit nun weiter-
gehen soll, ist auch heute noch nicht klar. 
Stattdessen steht nun eine neue Entwicklung im 
Raum – verdichtetes Bauen. Obwohl diese Ent-
wicklung bei uns bereits Einzug hält – anstelle 
älterer Einfamilienhäuser sind durchaus attraktive 
Terrassensiedlungen mit hohem Wohnkomfort 
entstanden – soll dieser Trend verstärkt werden. 
Wie unsere Gemeinde damit umgehen soll, ist noch 
nicht entschieden. Aber der Gedanke, der hinter der 
Kulturlandinitiative steht, nämlich den Landver-
brauch für Siedlungen einzuschränken und mit dem 
kostbaren Gut Boden haushälterisch umzugehen, 
wird auch von uns zu beherzigen sein. Gleichzeitig 
sehen wir diese Entwicklung auch als Chance, 
vermehrt für Familien attraktiv zu werden. 
 
Aber nicht nur mit baulicher Verdichtung soll unsere 
Gemeinde für Familien interessanter werden. Das 
Jugendhilfegesetz nimmt uns noch in eine weitere  

Pflicht. So haben wir für ein bedarfsgerechtes 
Angebot der familienergänzenden Tagesbetreuung 
zu sorgen. In der Ausgestaltung der entsprechen-
den Verordnung sind wir ziemlich frei. Aber es ist 
uns ein Anliegen, eine ausgewogene und wirkungs-
volle Regelung zu finden, die von unserer Bevölke-
rung mitgetragen wird. Wir rechnen damit, Ihnen an 
der nächsten Gemeindeversammlung einen Vor-
schlag zur Abstimmung unterbreiten zu können. 
 
In eine neue Runde geht die Auseinandersetzung 
mit den SBB um den Gateway. Dieser Tage haben 
wir Einsprache beim Bundesamt für Verkehr gegen 
das Plangenehmigungsgesuch der SBB erhoben. 
Zweimal hatten wir die Möglichkeit, uns auf Radio 
SRF1 mit kurzen Statements etwas Gehör zu 
verschaffen. Immerhin ist das Thema über das 
Limmattal hinaus bekannt. Mit einer erneuten Lärm-
messung wird dieses Frühjahr die Wirksamkeit der 
neu eingebauten Silent-Segment Balkenbremsen 
am Ablaufberg des Rangierbahnhofes geprüft wer-
den. Fallen die Ergebnisse unbefriedigend aus, 
sollen mit einem Studienauftrag weitere mögliche 
Massnahmen eruiert werden um das Kreischen im 
Rangierbahnhof zu eliminieren. Das dürfte dann 
aber wohl noch ein langer Weg für uns werden. 
 
Wir können aber auch noch von den schönen 
Künsten berichten: kommen Sie am 28. April mit der 
Kulturkommission ins Kunsthaus Zürich zu einer 
Führung durch die Chagall-Ausstellung. 
 
 
Paul Studer, Gemeindepräsident 

  



 
Gemeindeverwaltung   
Die Büros der Gemeindeverwaltung bleiben an folgenden Daten geschlossen: 
 
 
Ostern  Donnerstag, 28. März 2013 ab 15.00 Uhr bis und mit Montag, 1. April 2013 
 
Sechseläuten  Montag, 15. April 2013, ab 11.00 Uhr 
 
Tag der Arbeit  Mittwoch 1. Mai 2013 
 
Auffahrt  Mittwoch, 8. Mai 2013 ab 15.00 Uhr bis und mit Freitag, 10. Mai 2013 

 
Pfingstmontag  Montag, 20. Mai 2013 
 
1. August  Donnerstag, ganzer Tag 

 
Verwaltungsreise  Freitag, 23. August 2013 
 
Knabenschiessen  Montag, 9. September 2013, ab 11.00 Uhr 
 
Personalklausur  Freitag, 13. September 2013 
 
Weitere Informationen erhalten Sie jeweils über Telefon 044 749 33 66.  
 
Besten Dank für Ihr Verständnis. 
 
 
 
 
Einwohnerstatistik  
 

 
 

Einwohnerbestand am 31. Dezember 2012 
 

 ♀ ♂ 
 

Total 

 2011 2012 2011 2012 2011 2012 

Schweizer 1011 1001 991 980 2002 1981 

Ausländer 134 147 194 198 328 345 

Bestand 1145 1148 1185 1178 2330 2326 
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Verbundfahrplanprojekt 2014 - 2015 
 
 

 

Amtliche Bekanntmachung der Gemeinden Aesch, Birmensdorf, 
Dietikon, Geroldswil, Oberengstringen, Oetwil a.d.L., Schlieren, 

Uitikon, Unterengstringen, Urdorf und Weiningen 

Verbundfahrplanprojekt 2014 - 2015 
(Zürcher Verkehrsverbund) 

 
 

Der Fahrplanentwurf für 2014 - 2015 wird vom 18. bis 31. März 2013 auf der Homepage des ZVV (www.zvv.ch) 
publiziert. Da keine Papierversion mehr erstellt wird, erfolgt auch keine Auflage auf den Stadt- bzw. 

Gemeinderatskanzleien. Das Verbundfahrplanprojekt ist nur im Internet aufgeschaltet. 
 

Die Stadt- bzw. Gemeinderatskanzleien nehmen Änderungsbegehren bis spätestens 2. April 2013 
(Posteingang) entgegen und leiten sie an das marktverantwortliche Verkehrsunternehmen weiter. 

 
Die Stadt- bzw. Gemeinderatskanzleien 

 
 
 

Publikation: Donnerstag, 14. März 2013 in der Limmattaler Zeitung 
 
 
 
 
 

Neues Fahrzeug für die Werkabteilung 
 

 
Am 18. Februar 2013 konnte die Werkabteilung das neue 
Fahrzeug „Piaggio Porter 4 x 4“ in Empfang nehmen. 
 
Das wendige Fahrzeug wird hauptsächlich für die 
Erledigung von leichten Arbeiten eingesetzt. 
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Aus den Verhandlungen des  
Gemeinderates 
 
 
Allgemein 
Der Gemeinderat Weiningen strebt seit Längerem 
die Gründung eines Polizeiverbundes für das rechte 
Limmattal – durch Schaffung eines entsprechenden 
Zweckverbandes – an. Dazu wurden die Gemein-
den Oberengstringen, Unterengstringen, Geroldswil 
und Oetwil an der Limmat um Abgabe einer ent-
sprechenden Stellungnahme ersucht. 
 
Der Gemeinderat hat sich intensiv mit der seitens 
der Gemeinde Weiningen angestrebten Gründung 
eines Polizeiverbundes auseinandergesetzt und 
befürwortet diese im Grundsatz. Hauptsächlich die 
für Oetwil an der Limmat unverhältnismässig hohen 
Kosten im Falle eines Beitrittes zum Zweckverband 
lassen den Gemeinderat zur Überzeugung gelan-
gen, dass dies zum momentanen Zeitpunkt nicht 
zweckmässig wäre, zumal sich bis anhin lediglich 
die Gemeinde Unterengstringen zum Anschluss an 
den Zweckverband bereit erklärt hat. 
 
Um die bis anhin zufriedenstellende Zusammen-
arbeit mit der Gemeindepolizei Weiningen auch 
künftig weiter zu führen, konnte der Gemeinderat 
seine Zustimmung zur Unterzeichnung eines 
Anschlussvertrages an besagten Zweckverband 
erteilen. 
 
Mit diesem Anschlussvertrag werden polizeiliche 
Dienstleistungen nach Aufwand eingekauft, was 
seitens des Gemeinderates als verhältnismässig 
erachtet wir, bei zeitgleicher Wahrung der 
gewohnten Dienstleistungsqualität. 
 
Der entsprechende Anschlussvertrag an den Poli-
zeiverbund wird voraussichtlich noch in diesem Jahr 
der Gemeindeversammlung zur Genehmigung vor-
gelegt werden. 
 
_________________________________________ 
 
 
 
 
 
 
 
 

Krediterteilungen 
CHF 10'000 
Jährlich wiederkehrender Gemeindebeitrag an die 
Kosten der Unterhaltsgenossenschaft „Wisentäli“ 
(Erhöhung des bisherigen Beitrages in Höhe von 
CHF 5‘000).  
 
CHF 3'900 
Durchführung der Seniorenweihnacht 2012 durch 
das OK Seniorenanlässe. 
 
CHF 2'000 
Einmaliger Unterstützungsbeitrag zu Gunsten der 
„Allianz Pro Limmattalbahn“.  
 
CHF 3'583.20 
Nachträgliche Kreditgenehmigung für die Durch-
führung der Gemeinderatsreise 2012.  
 
CHF 2'562.50 
Nachträgliche Kreditgenehmigung für die Durch-
führung der Herbstzusammenkunft 2012 der Stadt- 
und Gemeindeschreiber des Bezirks Dietikon. 
 
CHF 3'000 
Teilsanierung des Feuerwehrkellers.  
 
CHF 45'000 
Springereinsatz in der Bau- und Werkabteilung für 
den Zeitraum vom 1. April bis 31. Juli 2013. 
 
CHF 5'000 
Erstellung eines Lärmbelastungskatasters für die 
Ermittlung eines allfälligen Sanierungsbedarfs an 
Gemeindestrassen.  

 
 
Bewilligungen unter Auflagen  
und Bedingungen im Bauwesen 
 
- Neubau Carport, Langächerstrasse 2. 
 
- Abbruch best. Wohnhäuser und Neubau von zwei 

Terrassenhäusern, Haldenstrasse 18 und 20. 
 
- An- und Umbau Einfamilienhaus, Dorfstrasse 48. 
  



 
Aus den Verhandlungen des  
Gemeinderates 
 
 
Abrechnungen 
CHF 32‘801.35 
Ersatz Wasserleitung in der Limmattalstrasse  
inkl. Versatz des Hydranten. 
 
CHF 10‘118.10 
Erschliessung Neubau Haldenstrasse 5  
an das Kommunikationsnetz. 
 
CHF 8‘248.90 
Erschliessung Neubau Lettenstrasse 1  
an das Kommunikationsnetz. 
 
CHF 13‘860.85 
Anschaffung eines Balkenmähers. 
 
CHF 17‘012.70 
Rissanierung an Teilbereichen der Hüttiker-  
und Dorfstrasse. 
 
CHF 22'088 
Ersatz der Küchengeräte in der Gemeindescheune. 
 
CHF 6'200 
Kostenbeteiligung für die Sanierung des Vita-
parcours Geroldswil – Oetwil an der Limmat.  
 
CHF 21‘925.90 
Behebung der Verunreinigung der Quellfassung 
Schmidrain, Kostenanteil 2012. 
 
CHF 5‘542.60 
Durchführung des Seniorenausflugs 2011  
durch den Frauenverein. 
 
CHF 5'560.10 
Durchführung der Freilichtaufführung „Kasimir  
und Karoline“ am 23. Juni 2012.  
 
CHF 13'445.30 
Revision des Gemeindetraktors „Steyr“. 
 
CHF 3‘715.15 
Durchführung der Seniorenweihnacht 2012  
durch das OK Seniorenanlässe. 
 
 
 

 
CHF 2‘103.50 
Weihnachtsessen 2012 der Gemeindeverwaltung.  
 
CHF 39‘852.00 
Projekt zur Fertigstellung der amtlichen  
Vermessung gemäss gesetzlicher Vorgabe. 
 
CHF 85‘025.75 
Ausführungsplanung „Modernisierung  
Kommunikationsnetz Oetwil an der Limmat“. 
 
CHF 5‘658.75 
Erneuerung des Verteilers und des Verstärkers  
im Verteilerkasten Höhe Dorfstrasse 10  
(Kommunikationsnetz). 
 
CHF 14‘277.75 
Werbeaufwendungen für das Kommunikationsnetz 
im Jahr 2012. 
 
CHF 45‘003.70 
Ersatz von zwei Aussentüren, Anbringen einer zu-
sätzlichen Türe, Nachrüstung einer elektronischen 
Zutrittskontrolle innerhalb der Verwaltungsliegen-
schaften Gemeindehaus und Spychergebäude. 
 
CHF 16‘290.00 
Reparatur von zwei Hauptschiebern des  
Wasserleitungsnetzes. 
 
CHF 8‘778.80 
Ablösung der Software „Geoshop“ durch „WebGIS“ 
zur digitalen Nutzung von Geodaten. 
 
CHF 2‘640.00 
Reparatur einer defekten Rückschlagkappe inner-
halb des Stufenpumpwerks Letten. 
 
CHF 5‘181.80 
Behebung des Leitungsbruches im Rainli /  
Girhaldenweg. 
 
CHF 13‘147.20 
Erstellung einer Machbarkeitsstudie für die  
Sanierung des Stufenpumpwerks Letten. 
 
  



 
Aus den Verhandlungen des  
Gemeinderates 
 
 
Gemeindeversammlung vom 27. November 2012 
 
An der Politischen Gemeindeversammlung  
vom 27. November 2012 wurden folgende 
Beschlüsse gefasst: 
 

1. Genehmigung des Voranschlages 2013 
der Politischen Gemeinde 
 

2. Teilrevision Bau- und Zonenordnung, 
Anpassung der zulässigen Nutzweise in 
der Kernzone sowie in den Wohnzonen  
W 1.8 und W 2.8, Genehmigung 
 

3. Zweckverband Spital Limmattal, Total-
revision der Statuten rückwirkend per 1. 
Januar 2012, Genehmigung 
 

4. Neues Mandatszentrum für vormund-
schaftliche Massnahmen des Bezirks 
Dietikon, Genehmigung Anschlussvertrag 

 
5. Ersatz Reservoir Sood durch Neubau 

Quellwasserpumpwerk Fogletzen, Geneh-
migung Bau- und Kreditabrechnung 

 
 
 
Ausserdem 
 
genehmigte der Gemeinderat den neuen 
Anschlussvertrag mit der BVK Personalvorsorge 
des Kantons Zürich. 
 

 
 
wurde der Mietvertrag mit der Volg Detailhandels 
AG betreffend das Ladenlokal Alte Landstrasse 12, 
mit einer Laufzeit von fünf Jahren, erneuert. 
 
verabschiedete der Gemeinderat ein Konzept für 
die Signaletik entlang dem Limmatuferweg.  
 
bewilligte der Gemeinderat die Durchführung des 
21. Wisentäli-Laufs „Knoli-Cup“ am 14.4.2013. 
 
wurden drei Erlassgesuche für erteilte Ordnungs-
bussen genehmigt.  
 
wurden zwei Erlassgesuche für eine erteilte  
Ordnungsbusse abgelehnt. 
 
wurde ein Steuererlassgesuch genehmigt. 
 
sprach der Gemeinderat zu Gunsten des Turn- 
vereins Oetwil an der Limmat einen Unterstützungs-
beitrag in Höhe von CHF 250.00 für das Turner-
chränzli vom 2./3. Februar 2013. 
 
genehmigte der Gemeinderat die nachstehenden 
Voranschläge 2013: 

- Zweckverband Betreibungsamt Geroldswil – 
Oetwil an der Limmat - Weiningen. 

- Zweckverband Feuerwehr Geroldswil –  
Oetwil an der Limmat. 

- Zweckverband Gruppenwasserversorgung 
Geroldswil – Oetwil an der Limmat – Weiningen 
(GWV GOW). 

- Wasserwirtschaftsverband Limmattal (WVL). 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
Mitteilung der Steuerabteilung 
 
Steuererklärung 2012 
 
Nicht vergessen: 
Die Einreichungsfrist der Steuererklärung 2012 ist der 31. März 2013. 
 
Bitte reichen Sie allfällige Fristerstreckungsgesuche vor diesem Datum ein. Nach Ablauf der ordentlichen Ein-
reichungsfrist gestellte Fristerstreckungsgesuche werden abgewiesen, es sei denn es können ausserordentliche 
Gründe glaubhaft gemacht werden. 
 
eFristverlängerung 
Das Gesuch um Fristverlängerung kann online via unseren Online-Schalter eingereicht werden:  
Die eFristverlängerung ermöglicht Ihnen rund um die Uhr die Einreichungsfrist der Steuererklärung online zu  
verlängern. Die elektronische Fristverlängerung für Steuern wird Ihnen von unserem Steueramt zur Verfügung 
gestellt und wird verschlüsselt über das Internet übertragen. Die Zugangsdaten wurden Ihnen zusammen mit der 
Steuererklärung zugestellt. 
 
Online Steuererklärungen 2012 
Neu ab diesem Jahr können die Steuererklärungen online eingereicht werden. Nähere Informationen finden Sie 
auf dem Merkblatt, welches Sie zusammen mit den Steuererklärungsformularen erhalten haben. 
 
Steuerrechnung 2013 
Sie werden die Rechnung der Staats- und Gemeindesteuern 2013 per Ende Mai 2013 erhalten. Die Rechnung 
basiert auf den Vorjahreszahlen und soweit schon eingereicht, auf der Steuererklärung 2012. Falls sich Ihr 
Einkommen bzw. Vermögen gegenüber dem Jahr 2012 massgeblich verändert hat, bitte melden Sie uns bis  
30. April 2013 schriftlich, über Internet oder telefonisch Ihr neues Steuerbares Einkommen bzw. Steuerbares 
Vermögen per 2013. Wir werden dann die Rechnung 2013 auf diesen Grundlagen erstellen. 
 
Besten Dank für Ihre Mithilfe. 
Steuerabteilung Oetwil an der Limmat 
 
 
 
 
Private Tax 2012 
 
Wenn Sie Ihre Steuererklärung mit dem PC aus-
füllen, helfen Sie damit sich und dem Steueramt.  
 
Das Steuererklärungsprogramm „Private Tax 2012“ 
auf CD-Rom kann gratis beim Einwohnerdienst 
Oetwil an der Limmat bezogen werden.  
 
Es ist zudem eine gratis Downloadversion unter 
www.steueramt.zh.ch verfügbar.  
Sowohl die CD wie auch die Internetversion sind mit 
Windows, Mac und Linux kompatibel.  
 
 
 
 

Ihre persönlichen Daten aus dem Vorjahr können 
Sie selbstverständlich importieren.  
  



Friedensrichteramt Oetwil a. d. L.
 
Geschäftsbericht 2012 
 
Entwicklung der Konkurse von Firmen und 
Privaten im 2012 
In der Schweiz wird trotz der schwierigen wirtschaft-
lichen Situation im 2012 der Anstieg von Firmen-
insolvenzen nicht mehr so stark wie im Vorjahr sein. 
Dies war noch vor Jahresende einer Meldung des 
Wirtschaftsunternehmens Creditreform zu entneh-
men. Hochgerechnet auf das ganze Jahr werden 
rund 6‘950 Firmenpleiten registriert (Vorjahr 6‘661), 
was einer Zunahme von rund 4% entspricht. 
Im Vergleich zu den Firmenkonkursen nehmen 
jedoch die Privatkonkurse erheblich mehr zu. Auf-
grund einer Hochrechnung ergeben sich nämlich 
2012 rund 6‘700 Privatpleiten (Vorjahr 5‘748). Dies 
bedeutet einen massiven Anstieg von rund 16%.  
 
Gute Zahlungsmoral der Oetwilerinnen und 
Oetwiler  
Aus dem Vergleich der landesweit negativen Ent-
wicklung bei den Konkursen mit der positiven Ent-
wicklung bei den durch unser Friedensrichteramt 
behandelten Geschäften kann erfreulicherweise der 
Schluss gezogen werden, dass die Oetwilerinnen 
und Oetwiler über eine gute Zahlungsmoral ver-
fügen. Während nämlich einerseits das Volumen 
der Konkurse in der Schweiz ständig ansteigt, so 
hat andrerseits die Anzahl der durch den Friedens-
richter Oetwil behandelten Geldforderungsklagen 
abgenommen.   
 
Geschäftsvolumen des Friedensrichteramtes  
Was das gesamte Geschäftsvolumen des Frie-
densrichteramtes Oetwil anbetrifft, so hat sich 
dieses im 2012 gegenüber dem Vorjahr um rund ein 
Viertel vermindert. Im Berichtsjahr sind insgesamt 
39 Geschäfte (Vorjahr 51) behandelt worden, wo-
von 11 Schlichtungsverfahren und Prozesse 
(Vorjahr 22) sowie 28 Audienzgeschäfte und 
Rechtsberatungen (Vorjahr 29). Nicht mitgerechnet 
bei dieser Aufzählung sind die zahlreichen telefo-
nischen Beratungen während des Jahres.  
 
Schlichtungsverfahren und Prozesse 
Bei den durchgeführten 11 Schlichtungsverfahren 
und Prozessen handelte es sich zum weitaus 
grössten Teil, wie schon in den Vorjahren, um 
Geldforderungsklagen mit total 7 Geschäften. 
Weiter sind 2 arbeitsrechtliche Klagen sowie 2  

Unterhalts-/Alimenten-Klagen behandelt worden. 
Um für die Parteien – und nicht zuletzt auch für uns 
Steuerzahler – kostspielige Gerichtsverfahren zu 
verhindern, habe ich stets versucht, Kläger und 
Beklagte von einem fairen Vergleich zu überzeugen 
oder ein gerechtes Urteil zu fällen resp. einen ak-
zeptierbaren Urteilsvorschlag zu unterbreiten. Dies 
ist mir auch im Berichtsjahr erfreulicherweise in den 
meisten Fällen gelungen. Wiederum konnten 60% 
aller erledigten Klagen rechtsverbindlich abge-
schlossen werden. 
 
Audienzgeschäfte und Rechtsberatungen 
Bei den im Berichtsjahr erledigten 28 Audienzge-
schäften und Rechtsberatungen handelte es sich 
um 15 Geldforderungsbegehren, 5 Nachbarrechts-
begehren, 5 familiäre Probleme und 3 arbeitsrecht-
liche Begehren. Alle Fälle konnten zufriedenstellend 
abgeschlossen werden.  
Unter dem Titel „Audienzgespräche und Rechts-
beratungen“ stehe ich als Friedensrichter allen 
Einwohnerinnen und Einwohnern von Oetwil, 
selbstverständlich stets unter Wahrung meines 
Amtsgeheimnisses, unentgeltlich für rechtliche und 
persönliche Angelegenheiten beratend zur Verfü-
gung. 
 
Allgemeines 
Auch im Berichtsjahr habe ich Weiterbildung be-
trieben. So habe ich die Seminare des Friedens-
richterverbands des Kantons Zürich sowie des 
Schweizerischen Verbands der Friedensrichter und 
Vermittler besucht.       
Nach wie vor bin ich im Vorstand des Friedensrich-
terverbands des Bezirks Dietikon tätig. Die aktiven 
Mitglieder des Verbands treffen sich jeden zweiten 
Monat zu Informationssitzungen um anstehende 
Fragen zu behandeln.       
 
Cilio Gosteli, Friedensrichter 2. Januar 2013 



 
Hundekontrolle 2013 
 
 
Im Februar haben alle in Oetwil an der Limmat 
registrierten Hundehalter eine Rechnung für die Hunde-
kontrolle 2013 erhalten. Die Gebühr beträgt für den 
ersten Hund (inkl. Kantonsbeitrag) CHF 140 und für 
jeden weiteren CHF 180. 
 
Hundehalterinnen und Hundehalter sind verpflichtet, die 
Haltung von Hunden, die älter als 3 Monate sind, innert  
10 Tagen der Wohnortgemeinde, sowie der ANIS AG 
(www.anis.ch, Tel. 031 371 35 30), zu melden.  
 
Namens- und Adressänderungen, Halterwechsel sowie 
Tod des Hundes sind ebenfalls innert 10 Tagen mitzu-
teilen. 
 

 
 

 

Aufnahmepflicht von Hundekot 

Es kommt leider immer noch sehr häufig vor, dass 
Hundehalterinnen und Hundehalter sich nicht an die 
Aufnahmepflicht für Hundekot halten.  
 
Gemäss Polizeiverordnung der Gemeinde Oetwil an der 
Limmat vom 6. Februar 2006, Art. 17, sind Hundehalter-
innen und Hundehalter auf öffentlichem Grund oder 
auf privaten Grundstücken Dritter zur Aufnahme des 
Hundekots verpflichtet. 
 
Zuwiderhandlung dieses Gesetzes kann gemäss Verord-
nung über die gemeinderechtlichen Ordnungsbussen vom 
17. März 2006 mit Busse von CHF 50.-- geahndet 
werden.  
 
Helfen Sie mit, unsere schöne Gemeinde sauber zu 
halten, indem Sie den Kot Ihrer Hunde einsammeln 
und in den dafür vorgesehenen Robidog-Kästen 
deponieren. 
 
Besten Dank!  
 
Sicherheitsabteilung Oetwil an der Limmat 
 
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  



 
Zurückschneiden von Bäumen und Büschen 
 
 
Damit die Verkehrssicherheit in Oetwil an der 
Limmat gewährleistet werden kann, müssen 
Äste und Gebüsche, welche die Sicht behindern, 
laufend entfernt werden. 
 
Eigentümer von Grundstücken an öffentlichen 
Strassen, Fusswegen und Plätzen sind dazu 
verpflichtet, ihre Bäume, Sträucher, Hecken und 
Einfriedungen, welche in den Strassen – bezie-
hungsweise den Wegraum ragen, bis spätestens 
zum 22. April 2013 (Häckseln) zurückzustutzen. 
 
Bitte beachten Sie beim Zurückschneiden die 
folgenden Vorschriften: 
 

 Seitlich hat der Rückschnitt bis auf die 
Grundstücksgrenze zu erfolgen. 

 Über Strassen muss der Fahrraum bis auf 
Höhe von mindestens 4.50 m freigehalten 
werden. 

 Über Fusswegen und Trottoirs muss die 
lichte Höhe mindestens 2.50 m betragen. 

 Strassenlampen, Verkehrssignaltafeln und 
Strassennamensschilder dürfen nicht 
überwachsen sein. 

 Bei Strasseneinmündungen, Strassen-
kreuzungen und Ausfahrten auf die Stras-
sen müssen Sichtzonen eingehalten 
werden. In den Sichtzonen muss sichtfreier 
Raum zwischen einer Höhe von 80 cm und 
einer solchen von 3 m gewährleistet sein. 
Einzelne, die Sicht nicht hemmende Bäu-
me, Stangen und Masten sind innerhalb 
der Sichtzone mit einem Abstand von min-
destens 2 m ab Fahrbahn zugelassen. 

 

 
 
 

Selbstverständlich gibt es viele weitere gefährliche 
Situationen; jeder Fall ist daher einzeln zu beur-
teilen. 
 
Nach dem 22. April 2013 können Sträucher und 
Bäume, die noch in den öffentlichen Grund 
hinausragen, auf Kosten des Eigentümers 
zurückgeschnitten werden. 
 
Die Werk- und die Sicherheitsabteilung danken 
Ihnen für die aktive Mithilfe bei der Verbesserung 
der Verkehrssicherheit. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  
  
___________________________________________________________________ 
 
Wir gratulieren zum 100. Geburtstag 
 
 

Am 2. März durfte Frau Hilde Pfeiffer im Senioren-
zentrum in Weiningen ihren 100. Geburtstag feiern. 
In die Reihe der Gratulanten stellte sich auch unser 
Gemeindepräsident. 

Frau Pfeiffer lebt seit 1974 in Oetwil und wechselte 
erst vor zwei Jahren ins Seniorenzentrum. Sie 
erfreut sich bester Gesundheit und genoss ganz 
offensichtlich ihren Geburtstag als älteste 
Einwohnerin unserer Gemeinde.

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Autofahrdienst der Gemeinde Oetwil a.d.L. 
 
Liebe Oetwilerinnen, liebe Oetwiler 
 
Steht Ihnen eine Konsultation beim Arzt oder 
Zahnarzt bevor, sind Sie zur Behandlung bei der 
Physiotherapie, beim Coiffeur, bei der Pedicure 
usw. angemeldet? Sind Sie aber nicht in der Lage, 
für diese Visiten ein öffentliches Verkehrsmittel zu 
benutzen, und ist in der Familie niemand da, der Sie 
zu Ihrer Vereinbarung bringen kann? 
 
Dann sind wir für Sie da. 
 
Der gemeindeeigene Fahrdienst nimmt telefonisch 
Ihre Fahrwünsche entgegen, und eine/einer der 
neun Fahrerinnen oder Fahrer chauffiert Sie pünkt-
lich und sicher zu Ihrem Ziel, wartet vor Ort auf Sie 
und bringt Sie zuverlässig wieder zu Ihrer Wohnung 
zurück. Wenn Sie sich (in der Regel) möglichst eine 
Woche zum Voraus anmelden, steht diese Dienst-
leistung kranken bzw. behinderten Mitmenschen 
oder Eltern mit behinderten Kindern von Montag bis 
Freitag zur Verfügung.  

 
 
 
Die Koordinatorin, Frau Hildegard Gosteli ist unter 
der Telefonnummer 044 748 08 45 zu erreichen. 
 
Was kostet Sie eine Fahrt? 
 
Geroldswil retour   CHF    5.-- 
Weiningen retour   CHF  10.-- 
Dietikon retour   CHF  10.-- 
Oberengstringen retour  CHF  15.-- 
Limmattalspital retour  CHF  20.-- 
Kantonsspital Zürich retour CHF  30.-- 
Spreitenbach retour  CHF  10.-- 
 
Nicht aufgeführte Fahrziele werden von der Koordi-
nationsstelle festgelegt. 
 
Auskünfte erteilt die Koordinatorin oder die 
Präsidentin Margrit Gähwiler Vogt unter der 
Tel.: 044 748 21 28
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Am 2. März durfte Frau Hilda Pfeiffer im Senioren-
zentrum in Weiningen ihren 100. Geburtstag feiern. 
In die Reihe der Gratulanten stellte sich auch unser 
Gemeindepräsident.

Frau Pfeiffer lebt seit 1974 in Oetwil und wechselte erst 
vor zwei Jahren ins Seniorenzentrum. Sie  
erfreut sich bester Gesundheit und genoss ganz  
offensichtlich ihren Geburtstag als älteste  
Einwohnerin unserer Gemeinde.

Wir gratulieren Frau Pfeiffer von Herzen und  
wünschen Ihr noch viele gesunde und fröhliche Jahre.



Traditionelle Schale - Behagliches Wohnen 
 
 
 

Um was geht es ? 
 

Im Oetwiler Oberdorf steht bei der Einmündung der Bergstrasse 
in die Dorfstrasse eine etwa 200 Jahre alte Scheune. 
Im Volksmund nennt man sie «Nötzlischeune», benannt nach 
dem ursprünglichen Besitzer, Jakob Nötzli. 
Im 19. Jahrhundert wechselte das Gebäude mehrmals den 
Eigentümer. Heute befindet es sich im Finanzvermögen der 
Gemeinde Oetwil. 

 
 
 
 
 

Bausubstanz und Nutzung 
 

Das nicht unterkellerte Gebäude diente in den vergangenen 
Jahren verschiedenen Nutzern als Lagerraum und Geräte-
einstellschopf. 
Infolge zunehmender Baufälligkeit muss heute auf jegliche Art 
von Nutzung verzichtet werden. Um Einstürze von Gebäude-
teilen wie Zwischenböden und Anbauten zu verhindern, 
müssen immer wieder kostspielige Notreparaturen ausgeführt 
werden. 

 
 

Lage 
 

Die Liegenschaft liegt an der mässig befahrenen Dorfstrasse. 
Eine Bushaltestelle befindet sich unmittelbar beim Grundstück. 
Das Dorfzentrum mit Einkaufsladen ist in wenigen Gehminuten 
erreichbar. 
Südlich des Grundstücks liegt eine nicht bebaubare Bungert-
fläche, welche ein idyllisches Ambiente bewirkt. 
Eine neue zukünftige Nutzung in Form von Wohnungen ist 
naheliegend. 

Baurechtlicher Status 
 
In der aktuellen Bauordnung ist der Hauptkörper des 
Gebäudes schwarz angelegt. Dies bedeutet, dass es in 
seinem äusseren Erscheinungsbild unter Gestaltungs-
schutz steht. Hier muss also zwingend immer ein Gebäude 
in der jetzigen Gestalt erhalten bleiben. 
Ein Abbruch und ein Wiederaufbau mit neuer Nutzung 
unter Einhaltung dieser Vorschrift ist indessen möglich. 
 
 
 
 
Situation 
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eine Idee des Gemeinderates 
 
 
 

Neubaustudie 
 

Um weitere Notinvestitionen in die desolate Bausubstanz zu 
umgehen und um eine sinnvolle Nutzung des Grundstücks 
zu realisieren, hat der Gemeinderat eine Neubaustudie 
erstellen lassen. Laut dieser kann ein Wohnhaus mit 
fünf schönen Wohnungen realisiert werden. 

 
 

Drei 3½-Zimmer-Wohnungen  
Eine 2½-Zimmer-Wohnung  
Eine 4½-Zimmer-Maisonette-Wohnung 

Süd-Fassade 

 
 
 

Erdgeschoss Obergeschoss 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schnitt 
 
 
 
 

Kehlgeschoss 

Dachgeschoss 

Obergeschoss 

Erdgeschoss 

Konzept 
 
Das Gebäude ist behindertengerecht ausgelegt. Alle 
Wohnungen haben mindestens zwei Nasszellen, davon 
immer eine rollstuhlgängig. 
Mit Ausnahme des Kehlgeschosses sind alle 
Stockwerke mit Lift erschlossen. Gebäudehülle und 
Haustechnik erfüllen modernste Anforderungen. 
Der Abstand des Neubaus zur Strasse wird um ca. 1.50 m 
vergrössert. 

 



 
Kulturkommission Oetwil an der Limmat 
 
Veranstaltungskalender 2013 
 
Folgende Anlässe sind geplant: 
 
Samstag  09.03.2013  Besuch des Fahrzeug-Museums in Bäretswil 
 
Sonntag  28.04.2013 Kunsthaus Zürich „Chagall Meister der Moderne“ 
 
Samstag  29.06.2013  Freilichtaufführung „Dracula“ auf dem Dorfplatz Oetwil 
    Theater des Kantons Zürich 
 
Donnerstag 26.09.2013 Simon Enzler kommt in die Gemeindescheune  
 
Eine detaillierte Beschreibung jeder Veranstaltung mit Anmeldeformular wird 
rechtzeitig publiziert. Die Kulturkommission freut sich, Sie an unseren Anlässen begrüssen zu dürfen.  
 
 
 
 
 

Vorschau 
 

Führung im Kunsthaus Zürich, Sonntag, 28. April 2013 (Matinée) 
 
 

     
 

Beginn der Führung um 10.45 Uhr, Treffpunkt 10.30 Uhr bei der Kasse im Kunsthaus 
 



Senioren Club  –  Oetwil an der Limmat  
…bei uns können Sie was erleben! 
 
 
Der Senioren Club Oetwil an der Limmat besteht seit 1979. Unser Club ist politisch und konfessionell neutral und 
ohne Vereinsstatus. Eingeladen zum Mitmachen sind alle Einwohnerinnen und Einwohner im AHV-Alter von 
Oetwil und Umgebung.   
Gemeinsame Aktivitäten beinhalten nicht nur sinnvolle Freizeitbeschäftigungen, sondern sollen vor allem auch 
der Vereinsamung entgegenwirken. Bei uns werden Freundschaften geschlossen oder erneuert und es wird viel 
gelacht.   
 
Unsere Aktivitäten umfassen: 
 Kurzwanderungen in der Region im Zweiwochenrhythmus 
 Monatliche Jassnachmittage                    
 Monatliche Kegelzusammenkünfte 
 Ganztägige Ausflüge 
 Besuche von Theatervorstellungen 
 Besuche von Vorträgen 
 Brunches in der Gmeindsschüür 
 Adventsfeier 

 
 

Kommen auch Sie zu einem unserer nächsten Anlässe. Sie werden mit offenen Armen empfangen und 
werden sich in unserer Gemeinschaft wohl fühlen.  
 
 
Ein formeller Beitritt zum Senioren Club ist nicht nötig. Melden Sie sich einfach bei einem unserer nachstehend 
aufgeführten Vorstandsmitglieder, bei welchen auch das aktuelle  Jahresprogramm bestellt werden kann. 
 
Barras René, Präsident 044 748 05 12  barras-liem@bluewin.ch                    
Göggel Erwin  044 748 26 82                                                                      
Gosteli Cilio, Aktuar 044 748 08 45  cilio.gosteli@gmx.ch                         
Häfliger Romy    044 748 03 46  romy.haefliger@flashcable.ch       
Leemann Anna            044 748 01 76  anna.lehmann@flashcable.ch            
Studer Ursula, Kasse 044 748 17 93  studer.oetwil@flashcable.ch     
Schumacher Marlies 044 748 07 31  maschu39@sunrise.ch   (bis JV 27.02.13)      
 
 
Senioren Club Oetwil an der Limmat                                                                                    
Für den Vorstand: Cilio Gosteli 
 
 
 
 
 
 
_________________________________________________________________________________________ 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
Senioren Club Oetwil an der Limmat, René Barras, Tel.: 044 748 05 12, E-Mail: barras-liem@sunrise.ch 
Besuchen Sie uns auch auf unserer Internetseite www.senioren-club-oetwil.ch  



Seniorenrat 
Oetwil – Geroldswil / Fahrweid 
 
Kleinbus Fahrweid-Geroldswil-Oetwil-Würenlos auf privater Basis 
Voraussichtlicher Start zwischen Frühling und Sommer 2013          
 
Liebe EinwohnerInnen von der Fahrweid, Geroldswil und Oetwil 
 
Wunschgemäss informieren wir Sie gerne über die Ergebnisse unserer bisherigen Verhandlungen betreffend 
"Kleinbus Fahrweid - Geroldswil - Oetwil - Würenlos hin und zurück“. 
 
Als Einführung sind probeweise die folgenden 3 Tage für Fahrten hin und zurück vorgesehen: 
 

- Montag 
- Mittwoch 
- Freitag 

 
je 2 Fahrten am Morgen und am Nachmittag. Fahrpreis: CHF 2.00 pro Fahrt. 
 
Es kämen  

- 1 Busstation in der Fahrweid (Waidfrosch) 
- 2 Busstationen in Geroldswil (Zentrum und Breitlandstrasse) 
- 2 Busstationen in Oetwil (Unter- und Oberdorf) 
- 2 Busstationen in Würenlos (Coop und Badeanstalt) 

infrage.  
 
Wir starten den Kleinbus mit 8 Personen und 1 Chauffeur. Für diesen Umfang ist keine Konzession und kein  
spezieller Fahrausweis nötig. Für die Miete des Klein-Busses haben wir diverse Offerten eingeholt. Es ist mit  
ca. CHF 31'000.00 Totalkosten zu rechnen.  
 
Wie Sie wissen unterstützen wir seit 10 Jahren Senioren und Seniorinnen unserer Gemeinden mit einem umfas-
senden Dienstleistungsangebot. Unser Ziel ist es nach wie vor älteren Menschen zu mehr Lebensqualität zu 
verhelfen. Dazu gehört auch die Mobilität im Alltag. Aufgrund obiger Ausführungen ist es allerdings dem Senio-
renrat unmöglich im Alleingang Geld für diesen Pilotversuch aufzubringen und somit auf jede Unterstützung 
angewiesen. Es würde uns freuen auch Sie im Kreise unserer Sponsoren begrüssen zu dürfen. Unsere Konto-
nummer oder Einzahlungsscheine erhalten Sie auf Anfrage direkt durch uns. 
 
Über die weiteren Verhandlungen werden wir Sie gerne zu gegebener Zeit orientieren. Anregungen und 
Vorschläge nehmen wir jederzeit gerne entgegen. 
 
Für das Organisationsteam Kleinbus: 
 
Nelli Schmid  044 748 38 95  nelli.s@gmx.ch 
Doris Bortolani  044 748 17 62  doribor@bluewin.ch 
Rico Maistrello  044 748 05 64  rico.maistrello@gmx.ch 
 
 
 
 
_________________________________________________________________________________________ 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
Frau Nelli Schmid, Doris Bortolani oder unter www.seniorenrat-ogf.ch     



 
 
_________________________________________________________________________________________ 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
Jazz-Club Oetwil an der Limmat, Postfach, 8955 Oetwil a.d.L., Telefon 044 747 01 41, www.jazz-club-oetwil.ch



MIKADO Fasnachtsball 2013 
vom 27. Januar 2013 
 
 
Am Sonntag 27. Januar lud der Mikado Elternclub zum Kinder-Fasnachtsball in der Gemeindescheune in Oetwil 
an der Limmat. Durch den Nachmittag führte Unterhalter Alexander vom Zirkus Balloni. Er sorgte mit Partymusik 
und Spielen für fetzige Fasnachts-Stimmung. Man traf auf Prinzessinnen, Piraten, Clowns, Mönsterli und viele 
andere Wesen, und wer Lust hatte, konnte sich von einer der drei Schminkerinnen kreativ verschönern lassen. 
Highlight des Fasnachtsballs war dann die Konfetti-Schlacht bei der die kleinen Fasnächtler es richtig krachen 
lassen konnten. Und während die kleinen Fasnächtler feierten, konnten Mami und Papi sich einen Kafi und ein 
feines Stück Kuchen gönnen. Ein rundum gelungenes Fasnachtsfest. Der Dank gilt den engagierten Organisato-
rinnen und ihrem Team, sie haben Geroldswil und Oetwil einen tollen Fasnachtsanlass ermöglicht.  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Weitere Bilder und Informationen zu unseren vergangenen und zukünftigen Anlässen finden Sie in unserer 
Agenda unter www.elternclub-mikado.ch und auf Facebook. 
 
 
 
 
 
 
 
 
_________________________________________________________________________________________ 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
Elternclub Mikado Geroldswil-Oetwil, Huebwiesenstr. 37, 8954 Geroldswil, www.elternclub-mikado.ch 



„Musik macht Schule“ 
50 Jahre Musikschule Oetwil-Geroldswil-Fahrweid 
 
 
 
 
 
 
 
Wir laden Sie ein, mit uns an diesem Ereignis 
vom 27. Mai bis zum 1. Juni 2013 teilzunehmen.  
(Näheres, so auch das Festprogramm, erfahren Sie 
aus der Mai- Ausgabe des AHA). 
 
Aus den Akten kann entnommen werden, dass vor 
50 Jahren ein Lehrer den Wunsch äusserte, für die 
Kinder Blockflötenunterricht anzubieten.  
Am 29. April 1963 wurde daraufhin beschlossen, 
dass der Unterricht pro Kind CHF 3.- kosten solle 
und die Blockflöte selber anzuschaffen sei. Somit 
war die Musikschule Oetwil entstanden.  
Da im Schulhaus auch ein sehr gut funktionierendes 
Klavier stand, konnte schon nach wenigen Monaten 
das Angebot mit Klavierunterricht erweitert werden.  
 
Heute musizieren unsere Schülerinnen und Schüler 
in drei Schulhäusern und erfreuen sich an der Viel-
falt von Musikinstrumenten. Wer seine Stimme zum 
Musizieren verwenden möchte, kann auch vom pro-
fessionellen Gesangsunterricht profitieren.    
 
Die Musikschule der Primarschule Oetwil-Gerolds-
wil-Fahrweid hat im ganzen Tal einen sehr guten 
Ruf. Mit 17 Musiklehrerinnen und Musiklehrern und 
den bald 300 Schülern ist ein wichtiges Modul ent-
standen, um das ganzheitliche schulische Angebot 
zu ergänzen. 
 
Um diese 50 Jahre eifrigen Musizierens gebührend 
zu würdigen, wird in der Woche vom 27. Mai bis 
zum 1. Juni 2013 der Anlass „Musik macht 
Schule“ gefeiert. 

 
 

Vom Montag bis zum Freitag sind in der Schule 
verschiedene Angebote für Kinder, Lehrpersonen 
und die Bevölkerung geplant.  
 
Unter anderem wird der „Instrumentenbus“ in der 
ersten Wochenhälfte den Kindern in allen drei 
Schulhäusern die verschiedensten Instrumente 
vorstellen. Am Mittwochnachmittag steht dieses 
Angebot auch den Eltern und anderen Interes-
sierten beim Schulhaus Fahrweid offen.  
An einigen Abenden sind Konzerte und Vorstel-
lungen für Eltern und Freunde der Musik geplant. 
 
Schliesslich findet am Samstag das grosse Fest 
im Schulhaus Huebwies statt. Die Festbesucher 
können den ganzen Nachmittag verschiedenste Be-
gegnungen mit der Musik erleben. Gemeinsames 
Musizieren, diverse Vorstellungen und auch experi-
mentelle Aktionen werden den Interessierten noch 
lange im Gedächtnis bleiben.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
. 
 
 
 
 
 

_________________________________________________________________________________________ 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei: Marlis Michel und Andreas Lehmann, Schulpflege 
Primarschule Oetwil-Geroldswil, Postfach 170, 8954 Geroldswil, Tel. 044 747 41 00, www.psog.ch 



Begeisterndes Konzert im Jugendtreff 
mit über 100 Jugendlichen 
 
 
Von der Idee zum Konzert 
„Ein Konzert mit Milli54“ dies war eine der Antwor-
ten auf die Frage an das Team des Jugendtreffs, 
welcher Anlass noch organisiert werden soll. 
Milli54? Der Dietiker Rapper gehört bei den Jugend-
lichen der Region zu den bekanntesten Musikern. 
Mittels Facebook ist der erste Kontakt schnell her-
gestellt. Milli54 sagt sofort zu, weil ihm der Kontakt 
zu Jugendlichen wichtig ist.  
 
Das Konzert 
Dank vielen Helfern verwandelt sich der Jugendtreff 
in ein geniales Konzertlokal. Bereits eine Stunde vor 
dem Konzert drängen sich die Jugendlichen vor 
dem Eingang und es herrscht eine super Stimmung. 
Dann endlich der grosse Moment: Milli54 steht auf 
der Bühne, Bässe wummern und alles ist perfekt. 
Mehrere Freunde von Milli54 ergänzen das Konzert. 
 
 
Der Jugendtreff stellt sich vor 
Der Jugendtreff ist ein Ort der Begegnung für alle 
Jugendlichen der Kreisgemeinde ab der 6. Primar-
klasse bis zum 18. Geburtstag. 
 
Öffnungszeiten 
Mittwoch  14:00 - 18:00  
Freitag  18:00 - 22:00 
Samstag  14:00 - 18:00 
 
 
 
 

__________________________________________________________________________________________ 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Jugendtreff, Poststrasse 7b, Postfach 166, 8954 Geroldswil 
Matthias Arn, Jugendarbeiter, 043 500 62 84, matthias.arn@zh.ref.ch, www.j-treff.ch

Xen (links) und Milli54 (rechts) begeistern 

Grosser Ansturm an der Abendkasse 

Der Jugendtreff in Geroldswil, der Treffpunkt für 
Jugendliche, auch ausserhalb von Konzerten 



Natur- und Vogelschutzverein Limmattal rechtes Ufer                    
www.nvvlimmattalru.ch 
 

 
 

9. März 2013 Arbeitstag im Biotop Weiningen  
Helfende Hände sind herzlich willkommen! 
 
Treffpunkt:  
09.00 Uhr beim Biotop Weiningerfeld 
nähere Auskunft bei Edwin Lifart : 044 750 58 77 
 
 
 

21. April 2013 Glattauen 
Verschiebungsdatum: 28. April 2013 
 
Treffpunkt:  
05.30 Uhr / Parkplatz „Schlössli“ Weiningen 
 
 
 

25. Mai 2013 La Petite Camargue Alsacienne  .... 
ein Naturschutzgebiet in den Auenwäldern des Rheins im südlichen Elsass, 
(Frankreich) in der Nähe von Basel. Es zeichnet sich durch den Wechsel 
von Feucht- und Trockengebieten aus. 
 
Treffpunkt:  
07.10 Uhr Bahnhof Dietikon    (mit Anmeldung) 
 
 

 
Kontakte zum Natur- und Vogelschutzverein Limmattal rechtes Ufer: 

Edi Meier 044 742 36 34 eduard_meier@bluewin.ch 
 Beatrice Kindler  044 400 12  05 

 
 
 
 
 
__________________________________________________________________________________________ 
 
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
Natur- und Vogelschutzverein Limmattal rechtes Ufer, www.nvvlimmattalru.ch  



SVP Oetwil a.d.L. stellt  
seine Behörden-Mitglieder im Wahlbüro vor 
 
Damit eine Gemeinde funktionieren kann, braucht es den Einsatz von Menschen die Gutes erhalten möchten und 
für Veränderungen offen sind: 

 
Brigitta Frei 
Seit 11 Jahren darf ich mich als Mitglied unseres Wahlbüros zählen.  
„Aktiv einen Beitrag an unsere Gemeinde Oetwil zu leisten sowie den persönlichen 
Kontakt der Mitbürger zu pflegen, bereitet mir grosse Freude.“ 
 
Wunsch von Brigitta Frei: 
„Es wäre schön, wenn das Stimmrecht häufiger wahrgenommen würde.“ 
 
 
Barbara Buchli-Bühler 
Bereits seit 11 Jahren aktives Wahlbüromitglied. 
 
„Wir sind ein gutes Team im Wahlbüro und trotz der ernsten Abstimmungsthemen, 
haben wir auch öfters etwas zu lachen!“ 
 
 
 
 
Dieter Zihlmann 
Seit 3 Jahren mit dabei. 
„Ich mag den Kontakt zu den Einwohnern an der Urne, wie auch die Arbeiten in 
unserem professionellen Team.“ 
Mein Motto: „Ob persönlich an der Urne oder brieflich - wer stimmt bestimmt. Wir 
zählen auf- und für Sie.“ 
 
 
 
 

An den Abstimmungssonntagen treffen sich die Mitglieder des Wahlbüros im Gemeindehaus und erleben 
in lockerer Atmosphäre viele interessante Eindrücke zu einem ernsten Thema: 
 
Das Sammeln, Öffnen und Sortieren der neutralen und nüchternen Stimmcouverts bekommt durch die Schrift-
arten, die Farben der Kugelschreiber und Filzstifte und manchmal auch durch die verschiedenen Landesspra-
chen einen eigenen Charakter. 
Spuren des Alltags weisen auf angeregte Diskussionen während des Ausfüllens der Wahlzettel hin. So kann es 
vorkommen, dass zu hastig geschriebene „Ja’s“ wieder gestrichen und durch ein Nein ersetzt werden, …. oder 
eben umgekehrt. Und so gesehen erhalten die Stimmzettel eine einzigartige Persönlichkeit. 
 
An der Urne trifft sich das Dorf: 
Ob jung, ob alt, alleine oder zu zweit, einige nutzen den Gang zur Urne für den sonntäglichen Spaziergang.  
Wir freuen uns über jede Stimmabgabe. 
 
Wir vom Wahlbüro stehen am Puls des Geschehens! 
Während dem Auszählen der konkurrierenden Resultate zeichnen sich manchmal schon früh Trends ab und 
wieder zu Hause angekommen wird neugierig nachgefragt wie es ausgegangen ist. 
__________________________________________________________________________________________ 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
SVP Oetwil, Postfach, 8955 Oetwil an der Limmat, Tel: 044 748 33 19, www.svp-oetwil.ch, info@svp-oetwil.ch 



«Oetwil lebt!» 
Neujahrsapéro vom 2. Januar 2013 
 
Liebe Oetwilerinnen und Oetwiler 
"Unser Oetwil an der Limmat ist kein «blosses 
Schlafdorf» und wir alle müssen uns nicht stets 
nach Zürich ausrichten, um etwas zu erleben; 
durchs Jahr hindurch läuft im Dorf doch Einiges",  
so unser Gemeindepräsident Paul Studer in seiner 
Begrüssungsansprache anlässlich des vergange-
nen Neujahrsapéros.  
 

 
 
Ein vielfältiges Angebot 
Die grosse Vielfalt der Anlässe beweist, dass Oetwil 
an der Limmat lebendig ist und wirklich lebt. Nicht 
bloss das Wisentäli lockt als wunderbares Naher- 
 

 
 
holungsgebiet, sondern eine bunte Palette von 
Aktivitäten von unseren Mitbewohnerinnen und Mit-
bewohnern, von Jungen und Alten soll uns alle 
begeistern. Das freiwillige Engagement bringt Le-
ben ins Dorf und bereitet Freude. "Eine echte 
Motivation; besuchen doch auch Sie einen der Dorf-
anlässe", wie Paul Studer aufmunternd meinte. 

 

 
Dass der Neujahrsapéro auch kulinarisch ein Höhe-
punkt ist, braucht an dieser Stelle nicht wiederholt 
 

 
 
zu werden. Daher herzlichen Dank Allen, die zum 
perfekten Gelingen mitgeholfen haben. 
 

 
 
 
Peter F. Mohr 
Präsident FDP.Die Liberalen Oetwil an der Limmat 

 
__________________________________________________________________________________________ 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
FDP.Die Liberalen, Peter F. Mohr, Schulhausstr. 9, 8955 Oetwil an der Limmat, www@fdp-oetwil-limmat.ch 
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Adresse der Redaktion:
Redaktion Info, Alte Landstrasse 7, 8955 Oetwil an der Limmat
Redaktionsschluss:
14. Februar, 17. Mai, 17. August, 16. November 
Druck:
Rüegg Media AG, Eichacherstrasse 7, 8904 Aesch bei Birmensdorf
Gestaltungskonzept:
Katharina Stoll, werkstadt@bluewin.ch

Spitex rechtes Limmattal 
Voranzeige 
 
 

Mitgliederversammlung am 16. Mai 2013 in Oetwil an der Limmat 
 

(19.00 Uhr in der Gemeindescheune) 
 
 

Vor den statutarischen Geschäften erfreut Sie das 
 
 
 

DUOCALVA 
Cello-Comedy für zwei Celli 

 
mit einer unterhaltsamen Einlage. 

 
 
 
 
 

Der 2. Teil ist für die Behandlung der Traktanden reserviert. 
 
 

Anschliessend offerieren wir Ihnen einen kleinen Imbiss. 
 
 

Die Veranstaltung ist öffentlich. 
 

Spitex rechtes Limmattal 
Grossäckerstrasse 21, 8104 Weiningen 

www.spitex-rechteslimmattal.ch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


